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Humanistische Hochzeitszeremonie

Die humanistische Trauung ergänzt die standesamt-

liche Eheschließung: mit philosophischem Anspruch, 

mit Sprecher_innen die nach Ihren individuellen 

Wünschen eine außergewöhnliche Feier ausrichten.

Gemeinsam ins Leben

Bei einer humanistischen Feier geht es um das Mit-

einander von zwei Menschen, die ihr künftiges Leben 

nicht vor einer höheren Macht verantworten wollen, 

sondern allein vor sich selbst und ihrem Partner.

Es ist eine Feier der Liebe, ein Bekenntnis zur Gleich-

wertigkeit beider Partner und der festliche Ausdruck 

des Wunsches für einen gemeinsamen Lebensweg. 

Ein Versprechen, dass sich zwei Menschen vor all  

ihren Freunden und Verwandten feierlich geben.

Weltlich, selbstbestimmt und individuell

Die humanistische Feier ist undogmatisch und für 

alle Lebensformen offen. 

Gestalten Sie Ihre Trauung mit uns so diesseitig wie 

möglich: wir besprechen Inhalt und Ablauf des Festes 

und bereiten gemeinsam mit Ihnen die Festrede vor.  

 

Musik und Poesie, ein Trauspruch oder ein selbst for-

muliertes Versprechen können ebenso dazugehören, 

wie ein Ambiente Ihrer Wahl. 

Welchen Ort Sie sich für den „schönsten Tag im 

Leben“ auch aussuchen: wir kommen gerne.  

Über den HVD

Der HVD ist eine humanistische Weltanschauungsge-

meinschaft im Sinne des Grundgesetzes der Bundesre-

publik, sowie eine Kultur- und Interessensorganisation 

von säkularen  Humanist_innen in Deutschland.

Der Verband ist überparteilich, föderalistisch und  

demokratisch organisiert. Er bietet Kultur- und  

Bildungsangebote, sowie soziale Unterstützung und 

Beratung an.

Zweck des Verbandes ist die Förderung von Huma-

nismus und Humanität auf weltlicher Grundlage. Das 

heißt, dass übernatürliche Mächte und Wesenheiten bei 

uns keine Rolle spielen. Wir bleiben auf dem Boden des  

Natürlichen und unsere Kritik 

macht vor der Religion  

nicht halt.

Humanist_innen führen ein freies Leben, hinterfragen 

jegliche Autorität kritisch und streiten für die offene  

Gesellschaft mit universell gültigen Menschenrechten. 

Wir setzen uns für Bildung, Chancengleichheit und 

Emanzipation eines jeden Individuums ein. Ein moder-

ner Humanismus basiert auf der Überzeugung, dass 

Menschen ein selbstbestimmtes und verantwortliches 

Leben führen und einfordern.


